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Einladung zur Eröffnung der Ausstellung 

Frage – Zeichen
Donnerstag, 10. Oktober 2013

19:00 Uhr

Universitätszentrum Theologie
Hörsaal 47.01

Heinrichstraße 78/A/EG, A-8010 Graz

Begrüßung durch den Dekan
o.Univ.-Prof. DDr. Reinhold Esterbauer

Eröffnungsvortrag:
o.Univ.-Prof. Dr. Gerhard Larcher

   Kunst, Religion und Theologie

Vorstellung des Ausstellungskonzeptes  
und Präsentation des Kataloges

Freier Besuch der Ausstellungsräumlichkeiten 

Schon seit dem Bezug unserer Fakultätsräume im September 2007 ist 
es uns ein Anliegen, der Kunst in ihrem gestalterischen, kreativ-be-
fördernden, aber auch und vor allem in ihrem kritischen Potential der 
Gesellschaft gegenüber entsprechend Raum zu geben. So werden die 
Ausstellungsflächen, über die unsere Gebäude verfügen, zumindest 
einmal jährlich von Künstlerinnen und Künstlern bespielt, die versu-
chen, das sichtbar zu machen. Im Wintersemester 2013/14 weichen 
wir von dieser Tradition insofern ab, als wir als Thema definiert ha-
ben, was o.Univ.-Prof. Gerhard Larcher, der Leiter des Institutes für 
Fundamentaltheologie der Universität Graz, seit fast 25 Jahren konse-
quent bearbeitet: Was trägt die Kunst – in ihrer autonomen Kreativität 
– an Fragestellungen, an Herausforderungen und an bisher ungespür-
ten Impulsen sowohl an die Rationalität als auch an den Glauben he-
ran ? 36 Ausführende sind unserer Einladung gefolgt und haben sich 
auf  je eigene Weise damit beschäftig, haben sozusagen ihr je eigenes 
„Frage–Zeichen“ geformt. 

Ausstellungsorte:

Universitätszentrum  
Theologie (UZT):

Fachbibliothek, UG 1
HS 47.01 und 47.02, EG
HS 47.11 und Foyer, OG1
Hauptstiegenhaus

Zentrum für Rechts-, Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaf-
ten (RESOWI):

Trakt BE - B4

Die Ausstellung ist vom 
10.10.2013 – 15.2.2014  

zugänglich


